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. C. tt j.A :i Tvnnersttq, den il. kezember,
wirk bie B"'n!rnivzhl dt-- Eoncoria
Log' '.'eo. !.':. .1 O. II. Ü , stall,!,,
teil u b w rden ille Mitglieder dri'izend
eu"i;!, der 'eiiammlunj beuuirolinen.

uiiolns Reß. M. Ä.

Henry Schoal, See.
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C0Ütttt Sie irgend etwas von diese Waaren gebrauchen, so ersuchen uir Sie linieren

?ori,rth anzusehen und No!iz von unsere billige Preisen zu nehmen.

Wir haben daS größte Lager in der Stadt und können Ihr HauS inne.haib eines Tages

z.iin Preise ron l ( m bis zu .hK) oollständig mvblire.
t$iv lnden einen La.irenvorraih im Werth? von $100,000.

Ü'jtt ka sen in ganzen Wagenladungen und nur gege Baar, weshalb ti na möglich ist

Ihnen Geld zu sparen.

tr vei kaufe für daare Preiie, entweder gegen Baar oder ein Tritirl abbezahlt und den

Rest in mvoli?n oder wöchentlichen Zahlungen, wie es Ihnen am besten paßt.

Lruetter & loers FurDünre and Caipet Co.,
126-1- 34 nörbstite 13. Slrutze. Heger üLcr bm anstgg Hhealer

Wcrthvollc Wcihnachtsgcschcnkc zu mä-

ßigen Preisen.

Pelze, Nachtkleider, Halstücher, Hand- -

schuhe, seidene und leinene

Taschentücher, Kappen aus Seehunds-ftll- c

und Handschuhe.

1137
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1213 O Ttrafze,

Lampen, hochfeine Porzellan- - und GlasWaaren zu mäßigen Preisen.
Waaren eignen sich vorzüglich zu Weihnachtsgefcienken.

eo.
" ?r äditt' i'atuf .:nffiibt

Cote' ttalenM für das Jahr wird
ifbcm 'iibüniuii!'!! des iia.".!) - Jlntet:

txi," der sin Je-H- im itoui befahlt,
portofrei alt Prämie jugt janti. A'ft-idb- r

ist prachtvoll illufn iti u:;D cnltjält
sehr interessanten i?rfflof. f er Ji alcit

ber füiiu kann auch rnr 25 lün:j in der
Office dieses Blaiic bezogen weiten.

I Benutzet bis Missouri faC. Bahn
nach allen Punkten noch Zaai. Cffice:

O S'raße.
S ch iPvar.V ober rüVvunben

zuzuziehen gehört t'i den Uiaqtidjfi Be
E ist bcr umt allgemeinSebenheilen.

5 Jakobs Oci das beste

$i'uii:ic( tofiir ist,

iW Herr Fril ü lein me von Spei;
cet, SL'oiib tfcuuiti), schreibt iwi, daß sich

baselbst noch fein Kuilchea Wifchäfi lf
findet, ovgieich du uauje rimgegenv v,,i
Tcutfdj.n bcfiifcilt auch sind Heim-stalte- n

boil och billig zu saufen.

1" Du kn,,?tt!ck,'i!ug des

Plattdeutschen Uiiuuiutzui'jis itfeiein
wirb am 'J4. Dezember und deiS 3. jähr,
lichr Ltistungsicsl am 4. Januar statt-finde-

Alle Deutschen von Lincoln ub
Umgegend finb zu dieser Feier hoslichst

eingeiaben.

i W. C. M llor, welcher wähc
renb eine Termins b,e Kiinklioiicn eines

Eonflable ahlgenommen hat, ist mit

einer Negerin burchgebrannt und Herr
LouiS Ollo an lelle bcsselben zum
Constable ci iionnt woiben.

Herr Ang, Hasse nb Gemahlin,
Schwiegereltern der Herren Ared. und

Henri Schmidt und Geo. Hagensick,
reisten am Dienstag nebst Tochter nach

Skidmore, Teraz, um baselbst bei einer
dort nsässigen Tochter den Winter zu

zubringen. Wir ivnnsche bcn Schei-

denden eine glückliche Reise!

IW Alle Mitglieder beä Plattbeut,
sche Unnerstlitziings-Beieii,- , sind ersucht
die Namen nb CieZahl ib,ieUnbrr beim

Porsland, dem Comite vder Verwalter
ber Halle anzugeben. Die Bescheerung
findet am 25,. Dezember, Abends ti Uhr,
statt. Henry M o h r, Präs.

IW Elason & Fletcher's Engros-un- d

Detail - Geschäft ist wieder seiner

Bestimmung übergebe werbe. W, E.
Burlingame, ei erfahrener Keschasls-man- n

von Omah,i. welcher, ba er ein
Bruder der FrauW. 0. Bell ist, und be-

reits vicleBekannte in Lincoln defiht, hat
den Waarenoorrath käuflich erworben

ZV" A. B. Petccö wurde am Mitt-woc- h

vcrhastet, wril er den C. 0. D.
GroceryHäiidlcr Brown thällich agc-grissc- n

hatte. Der Streit entstand im

Laufe einer Discussion bezl. der Dampf-- ,

Heizung im Laiisinz-Hal- l Block, in wel-che-

sich Bromn'ö oloilialwaarkiilzaiib

lung befindet. Pel.S ist nämlich der

Heizer bieser Anlage.
?' Deteclive Pound hat de I.

Whitman, einen notorischen Gauner, in
Beatiice verhaftet unb hierher gebracht.
Der saubere Bruder hat schon früher
freies Quartier ir.i Zuchlhaufe gehabt
unb glaubt man, daß er an der Plün-

derung deS SJndn'3 in Malcoli bclhei-li- gt

ivor.

Eine Erfahrung von vierzig
Jahren in allen Thci.en der Welt hat be

wiesen, daß Äuer's ZherryPecroral das
zuverlässigste Mittel gegen Erkältung,
Husten uiij alle Liingenkrankbc'ten ist.

Aus einer vernachiäsjizlenErkältung ent- -

steht ost ein unheilbares reiben. Man
greife sie beizeiten und vcrhiltc, j5ifj
sie sich se,t,ctzt.

SST" Ganz wie anderswo: I (5na
land giitt es 700 Millionäre, 9,(i50
..sehr reiche" und 148,50 , reiche" m- -

milicn, 730,500 in mäßigen Umständen
lebende Familien, 2,008,000, die Mühe
und Noth haben, sich einigermaßen über

Wasser zu hallen" (d. h. sich den Anstrich
geben, als ob sie etwa besäßen), und

3,916,900 Fainilien rechnet man einfach

zu den Bettel! n!en! Und da spricht man

noch vom ,, reichen tT.gians!

W Am 7. Dezk.ber vor 401 Jah
ren hat Columbus die .nrsel Hznil ist
Domingo) entdeck!. Dlbc Tag ist

ferner der Jahrctaz des Uebergangs der

Franzosen über die Zcichsel (1807) des
Todes des Dichters Grasen zu Stolbcrg
bei Osnabrück (1S19). fecr Abreise be's

Königs Ott? I. von Griechenland von
München nach Athm (183'?), Des tzrla
ses eines neuen Wahlqesetzes für Preu
ßen (1848) und des Abganges der Ge-ner-

Banks'schen Erveditio ach New
Orleans (1862).

M" Am Sonntag wurde das Söhn- -

chen des Hrn. F. I. Weber in der
Kirche von Herrn Pater

Leonard getaust. Als Taufpathen fun
airten Fräulein Louise Mantey und

August Ester und wurden dem Kinbe bie

Namen reo Auaust beigelegt. Nach der
kirchlichen Handlung wurde in der Woh- -

nunq der Eltern aus das bohl und
Gedeihen des kleinen Weltbürgers man-che- s

Gläschen geleert und hoffen mir

zuversichtlich, daß derselbe zur Freude
der Ellern hcranTachsen und eine so

gediegene Erziehung erhalten werde, daß
kr vereinn as Mann, ausgerusici mn
den Waffen des Lichtes, den Kamps rn's
Dasein ersolgreich bestehen, sich eine

geachtete Stellung erwerben und seine

Geistesfähigkeiten z seinem und seiner

Mitbürger Wohl vermerthc werde.

Zu den großen altenMannern"
unserer Zeit muß außer Wilhelm I.,
Mollkc, Simson, Giadstone, Ranke,
Mommsc, Oliver Wendell Holmes,
Wendcll Phillips usw. auch ber englische
Grvßindust'ieUe ud Erfinder deö

Beffcmer".'Stahles, Sir Hen-r- y

Bcsseiner, gerechnet werden. Dcrsel
be hat die Achtzig bereits überschritten,
obliegt aber noch immer unermüdlich
wissenschaftlichen Studien und der ge:
schädlichen Leitung seiner großartigen
Unteniehmungen Unlängst hat er mit
wahrhaft jugendlichem Eifer begonnen,
seine eigene hochinteressante Ledkiisges
schichte zu schreibe. Tie junge Genera-tio- n

mußsich gehörig anstrengen, um es
diesem cIte.n großen' Kriegs und

einigerinaszen gleich zu thun.

Dr. price's lream Baking powdcr.
Vierzig Jahre lang das Ttandard."

ber :'l et seines deilen'en, Nässenden
barnkici ein uiiubfraettlicher SUt- -

rtinnfr und die bu : inä Jiainn feeiCer,
wie euiülgie. Hhiual!sniuS, wehe !

Aa.'.ei. Ne'vksch 'Zie. iFikällung u'w.
ob ct,ro!isukk edcr nit chioniichcr Ha-- -

tut müssen nach den fiignijtn n einer
Üunden i karzer Zeit eichen. ,?.uf
Grund meiner eigenen Erfahrungen f.mn
ich ihn einem jeden Leid.iidkN emptealen"

so schuibt eir jehn raiidt.O'urfra,
So. Dar.

1' Tie Goldaraders habet den sogen.
Doüon Ztore in Lincoln, Nedr., an ber
Ecke der . und P Straße, eröffnet und
führt bie Zilma ein riesiges Lager in

Schniilwaaren und alnlerle.iarkn.
Grocerie, ferlizen Anzlizen, Schuhen,
sowie faiüinilichi Tamengaiderobc Arti:
sein. Die Preise sind in keinem Ge-

schäfte ber SislM so niedrige unb kann
baö deutsche Publik.im in diesem Ge
schäfte einer prompten und r,elln Bedie

nnng gewärtig sc,n.

7" Pappen i Zoll lang zu 25
EcnlZ. l'i Zoll l.ing zu 50 Eenis, bei

Herpolöheimer &. Eo.

Stärke den Körper burch 'ly r'S
Sarjcparilla. Sie giebt birdas Gefühl
als vd bu ei neuer Mensch wärest. Tau-send- ,'

habe durch Anwendung dieses

großen BlutreinigunisiniltelS Gesund-hei- l
und Befreiung von Leiden erlangt,

wenn alle andern Mittel fruchtlos waren.

f Die Flkischhandluvg des bekannten
Metzaernieisteis, Herrn Fcrb. Bogt,
erfreut sich einer großen Äundschaft. Tie-se- s

findet seinen Ärunb darin, daß man
zu jeder Jahreszeit frisches Fleisch,

schmackhafte, selbstgcmachtcBrat,. Nnack-un- d

Lcber-Würst- c, sowie Schinken und

Speckseite sehr billig und gut erstehen
kann. Sprechet vor und überzeugt Euch

Der Lincoln Turnverein hielt
am legten oiintag feine Beamtenwahl
ab, und wurden die folgende Herren zu
den resp. Aemtern erwählt :

Iul. Reu, ch Erster Sprecher ;

Chr. Sommers Zweiter Sprecher ;

ul. Ottens inanz-Sekrelä- r ;

Wm. Seelcnfreund Protokollirender
Sctreiär ;

H. Woltemade Schatzmeistcr ;

H. BaithBorsitzendcr geistigen Tur
nc.

J-- " Seit 7 bis 8 Jahren sind Dr.
Aug. zivnig'ö Hamburger Tropfe bei
mir im Hause stets vorralhig: sie ermei-se- n

sich imnier als bas beste Mittel gegen
alle Leber- - nd Magenlcide. Theo. G.
Toolman, Ro. II Phelan - Building,
Sa Francisco, Eal,

Große Weihnachlscrössnung bei

Herpolsheimer & Co., Puppe, Spiel-waaic- ir

und Tausende anderer nützlichen
Geschenke zu Engrospreisen.

Idä" Es giebt zwei Produkte in Ame

rika, die slelö im Uebermaß vorhanden
sind. Eler's und Buchhalter. Tau-send- e

dclselbl verlassen lährlich unscre

Handelsschule. Tausende derselben bil-de- n

sich vom Laufburschen oder Laden-junge- n

zum Elere odcr Buchhnlier heran.
Hunderte beantworte jede Rachfrage um
Hilfe in den Zeitungen, wie Bienen um
ein Honigsüß jchwärmcn. Die meisten

dieser Buchhalter Clrks erhalten nur
mittelmäßigen Lohn, weil die allzu große
Eoncurrenz die Löhne herunter gedrückt
hat. Trotzdem denken sie nicht daran,
sich eine andere Beschäftigung zu suchen,
wvlin sieGclegcnheit haben würden, ihre
Fähigkeiten zn prüfen. Es giebt aus
zwei oder drei Gründen zu viele Clcrks
und Buchhale'r,hauptjädchlich aber des-hal-

weil der amerikanische Knabe mit

Gtringschätzung gf ein Handwerk oder
den Ääerbau hcrabblickk. Di' irrige
Ansicht, daß ei gut gekleideter Clcrk
besser sei als ein Handwerker, ist leider
eine sehr verbreitete. In weitaus den
meisten gällcn abir verdient der Hand-merk-

mehr, ist unabhängiger und trotz
seiner beschmutzten Hände bedeutend uns

abhängiger als der Elerk. Diese Ueber-süllui- ig

kann blos schädlich aus den Nach'
wuchs wirken, indem sie die Löhne herab-drüc- kt

und die Lage eines Clerks noch
schlechter als die eines gewöhnlichen
Taglöhners macht, während seine Arbeit
weit anstrengender und weit ausreisender
ist. Jünglinge, die im Begriff stehen,
sich ihren Lcbensbcruf zu wählen, sollten
die Thaisachc wohl in Betracht ziehen.
Es ist weit bester ein tüchtiger Handmer-kc- r

zu fein, cils ein schlecht besoldeter
Elerk oder Bnchführer, der sich Tag für
Tag hinter feinem Schreibpnlt oder La?

dentisch abquälen muß und bei all feiner
Mühe kaum Aussicht hat, auf einen grü-ne- n

Zweig zu kommen.

iVDie Missouri Pac.Bahn verkauft
am 12. Dezember Billette nach allen
Theilen von Teras zu dem halben Fahr-prei- s.

Dieselben sind gültig für 30 Ta-g- e.

Office: 1201 G Straße.

iW 'Das State Journal ' behaup-te- t.

daß einig? der hervorragendsten Bür-ge- r

der Stadt dem County-Anwa- lt ein
Gesuch zu unterbreiten beabsichtigen, die

Spitzbuben Lauer, Hubbard, Torgan
und Sewell nicht weiter zu verfolgen, da
der Prozeß e,n County bereits $0,000
gekostet habe. In Lincoln, resp. Ln-cast-

County, ist das Gericht niemals
im Stande, prominenten Gaunern den

Standpunkt klar zu machen. Das
Journal" würde sich natürlich sehr

freuen, wenn die Geschichte einfach über
Bord geworfen wurde, da ja einer
der Erzgauner, Monsieur Lauer, durch
Familienbande mit Herr Hathaway,
verknüpft ist. Säße ein armer Mann
auf der Anklagebank, der keinen Einfluß
bei dem republikanischen Ring, der unsere
Stadt seit Jahren nach allen Regeln der
Kunst bcstiehlt hät!e,so würde man diesen
Keel" einlochen, wie es mit dem

Betls der ftall war, während
Leute, die durch politische G,unerkniffe
sich zeilig ein anjegnlichcS Häufchen Dol-

lars zu verschaffen wußten, einfach frei
ausgehen, um später noch in der sogen.
"Lnicoln socifiiy," in welcher "deael
boats" und Schurken nicht selten die
erste Violine spielen, ;u glänzen. Es
ist traurig, baß die ,,World's Fair"
geschlossen, sonst könnten wir die republi- -

konischen Regierungs-Afylum- s und Zucht
haus-oodl- dort ansitellm, da Lis
eoln's, resp. Lancaster CouIl,'s republi-
kanische Bosse unzweifelhaft den ersten
Preis erhalten werden.

FZW fiaiisd Eure Mäntel nicht, bis
Ihr sehet, wie fabelhaft billig Herpols- -

yumcr ivc Co. verianfen.

r.J. H. Ty.da.e. ?tütWa .Alj!,
i'or.iir.i 3fss'sT, nnnifi j li),

'

Hals- - und Nasen jktankheilen.

(? illoy,
. -

v a et-- , iiotti v'M diT cruijif.Betet. Liiifoin, ".et

'jfJottt:aflortZiiiimeraibeilfn
eo. Nailermoi.n, r

213 lue i. . t ,mpe, Lineol,!. cd
ieunchei .

Gabstkiitk zu seh r itdr!,-e- n Preisen.

it. R. Guthne
' ctioäe, Hiiico:, Neb.

Buc .in Carriages.

arjar it uerin,
iSi9 C Straße. Liurvk:,. N. d

M ein, Teppiche und gefeit.

7.olso,n'ö Wiener Bäckerei,
I3V7 O Slasje, Lmeeli,. Neb.

Jee Eream und Kuchen, sowie Eondito,,',

ttoodworlh & McFall, ,.
O Sirnfje, Lincoln, Neb

Händler in Pferdegcschitrcn.

gtt Flanagari,
1304 0 Straße. Linco'n. Neb

Neue und alte Möbel, Oefcn, ,e.

chas. June,
Ecke O und 1, Stroße, Lincoln. Neb

Mische. Geflügel. Wildprct. Kgse. ,e.

'aldwin Bros,.
1217 und 1219 O St., Lincoln. Neb

Munition und Gewehre.

cames H. O'Neill,
J 125 in rdl. 9. Straße, Lincoln, Na

Plunibing, Dampf- - und Wasser-Heizun- g

he Alcazar Sh,c Store,
4"! O Siraßc. Lincoln. N.e

Wilcor & Co.

c. R. E. Aifsi.
Ofjice.- - Lonjing Theuier Zin,mer 8 u. .

Wi:ndai,;t.

a T, E larlc Drogueu Wandlung,
Ecke 8. u. P Sü.'ße, Lmeo:,,, Nci,.

tudents Äallet,
1034 0 Straß-- , Liiie?;:i,Nek

Ertra Preise für Studenten.

ttZurlö & Eadman,
23 245 nördl. 10. Sir., ijicoln,

Landwirthschasiliche Maschinen, BuggkeS

Q imball fc Fralick,
162 0 Slrabe, Lincoln, Neb.

Granit- - und Mar,or-Monumet- e.

tt. Fleming,
C Straße, wlt, Neb.

Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

ß.erguson Musik Haus,
1Z2 O Straße, Lincoln, Neb

Pianos und Orgeln.

kl E. Eorey.
V !'- -l Q Süaßc. Tel TU

Händler in allen Landerzengnisscn.

i Temke.
110 jüM. 10 Straß", '.incvli,. Neb

Eapilal Eist)" Schuhmacher.

Hstkinson & Doly,
Montgomerq Bock, Lincoln, Neb

Advokaten und Rechtsanmälle.

r. N. L. Beniley. 137 südl. 11. St.
Zimmer 2931, Brownell Block.

' Arzt sür Kinderkrankheiten.

arpham Dobson,
V 9.'g R strnfje. Lincoln, Rei,

Ländler in Wolle, Pelz und Talg. ,

F. Btitl. Atz,.s" Lansmg Theater, immcc und 7

Ossice Tcl, 295. Residenz Tel. 211.

X Die Lincolner Schwefel-Sal- z Bade-ansti- lt

(Ecke der M und 14. Slr ) hat
sich feit ihrer Gründung ines he

Besuches zu ersreuen und
haben auch schon viele Kranken durch den
Gebrauch dieser Heilquelle Linderung
und Genesung gefunden. Während der
Sommermonate war der Besuch, wie
natürlich zu erwarten war, ein alle

Erwartungen übertreffender, da mäh-ren- d

dcr heißen Tage das Publikum str
das Schwimmen in cincni Bassin mehr
Interesse hat, denn heute. Angesichts
der vorlrcsflichcn Einrichtungen, die es
den Eigenthümern der Anstalt crmögli-chen- ,

das Wasser aus dcr erforderlichen

Temperatur zu h ilten, werden die Leute,
welche ihre Gesundheit zu fördern wü
schen, auch heute für diese Zweck in
unserer Stadt eide Anstalt finden, wie
keine ähnliche im ganzen Westen.

X Fleisch und Würste jeglicher Sorte
sind billig zu erstehen bei M a t h. Wag-ne- r,

118'füdl. 9. Straße.

..High Fivc oder ..uchre
Parties"

sollte sich sofort an John Sebastian.
G. T. . E.R. I. R. R,. Ehi
cago, wende. I', Eis. in Freimarken

pcr Packet. Für il werdet Ihr poi-t-fr-

zehn Packele erhallen. "The We-

stern Tril" wird vierteljahrlich durch
die Reck Island Pacific Eisenbahn

Er giebt an, wie man im
Weste line Farm bekommen kann und

mi,d Ihnen gratis kür ei Jahr zuge-fan-

wc.de. sendet Name und

''ldrcssc an den Redacteur vom .Western
Trail", Ehicago, und nehmt das Blatt
ein Jahr frei.

John Sebastian, G.P.A.

Acclal und chronische Krankheiten.

ft'f urd anoerc R ctulKransl:ei.

liIClJ ' weiden ihre cefofirEoUe
fps Overationer geheilt, Schmerz

lese und follsländiqe Heilung non Vereng
gen, rarrib!c.fii- Hnit und Blalkraulhkilen-Spreche- t

vor schreibt

?r. X. Bi. Tripl.tt,
Srejio' st. Newman Block. Wli 27 0 St.

Dr. pritt's Crean? ":rdcr.
2ai do?k.:.,nen!)k, Sss n.r.i,t witd.

Art. Wr

Strafte,

WiLaorrner
Lincoln, Nebraska.

Die
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THE ONIY KU1V1&NE SUFETY BIT

In the orld that rill control n horte.

For Sale hj all Harnes Dealers.
Write for parttculars to

H. WITTMANN & CO.,
LINCOLN, NEB.

(S'ökS zu vkk lcf hett?
A'.if Farm oder Sladt. Ägeuibu' in Lan

castcr CoiiniV. 4eo. H. Ragers.
Offtcc.- - 421 süfiicht 10. Slr., m der Nhl

Mi Courlhauses. Lincoln. Neb,
Hier wird 'teutsch gesprochen.

W.iki.iachtsgcZchek .

Luiidin &, n, die wohlbekannten Fa-

brikanten von Wachhol ?erbeeren - Syrup
und Wachholderbceren Bier beabsichtigen
ihren Agenten ein ebenso zierliches als
kostbares Weihnachtsgeschenk bestehend in
einem fein auSgearbeililen silbernen Be
hällcr enthaltend, drei Glas, nebst einem
dazu gehörigen schwer vergoldetet Becher

zu geben. Beide repräsenliren einen
Werth von tzlS. Weil die Flasche mit
einer feinen Inschrift versehen ist, so te

die Agenten also von der Firma
ein Geschenk zum Andenken, welches zu

folge der Vortrefflichkeit des Materials
Jahrhunderte lang halte lann. Das-selb- e

ist nicht allein für die ölten Agenten
sondern auch für solche, die sich bis Ende
Dezember melden. Ein Jeder, der eine

solche Zierrath auf seinem Tische umsonst
zu besitzen wünscht, lasse die Gelegenheit
nicht unbenutzt vorüber gehen, sondern
schreibe sofort um AqenlenBedingungen,
welche nebst einer Abbildung desGeschen:
kes in natürlicher Größe frei zugesandt
werden von L u nd i n & Co , 7 und
9 südliche Jefferson St.. Chicago, Jll.

Staat Ohio, Toledo.
Lucas Counlti. s

Frank I. Cheney bejchwört, daß er der
ältere Partiirr dcr Firma Ä 3 Cheney &
Co. ist, welche Geschäfte in Stadt, koledo,
in obenaenanntcm Countq und Staate, lht,
titid d'ß besagte ftirrne die Summe von ei
hundert Tottvi jur j 'Cen Vrail ooiiSatfln6
bez'I, en wiid, der burct; den Eedoi'ch von
Hall's .alarrh Kur nicht gekeilt werocn kann

Frank I. lZheneg.
, Lcschrliv'cn vor mir und nnlee

Si-flf- l i schrieben in meiner Gegen-- 1

-- . ' wart am 6. Sept. lSf-8- .'

A. W. Glealon. öff.nt. Noiar.
Hall's Kaiarrh kur wird innerlich g nom.

men, und w rkt direkt auf ras P t und die
schleimigen Obeislächen des Svstcm'. L,l'i
Euch Euch :.g.,,sie l,e zuschicke.!.

F I. C h t n t p & v., Toledo, Ohio
tST Berkauft von allen Agothekern. 77c

f Diamanten und Juwelen zu Schleus
derpreifen bei E. Fleming, 12U 0.

Sprechet bei uns vor, bevor Ihr in
nein anderem Geschäfte Eure Einkäufe

besorget, Ihr werdet die Ueberzeugung
gewinnen, daß unscre Preise die niedrig-ste- n

sind. Der große 10 Cents Store,
11 südl. IS. Straße.

Eine große Manigfaltigkeit in bis'
que Heads." Der große 10 Ecnls

Store, 113 südl. 12. Straß'.

Berein Qarmonie.
folgende Beschlüsse wurden in ber am

4. Tez. abgehaltenen Perjammlung nge
nommc :

Wegen Nichlbczahlung ihrer Beiträge
gestrichene Mitglieber können bei Ent
richkung von tzl.00 wieber in ihre Rechte
eiiiiiesetzl werben,

Rur gulst-hend- e Mitglieber haben

SonnlagS Eintritt zur Halle.
Jlinber von Mitgliedern, die länger

als 4 Monate im Rüetstanb mit ihren
Beiträgen sinb. haben keinen Anspruch
an die Weihnachisbescheerung.

Im Auftrag bes PereinS,
Aler. Jetes. Sek.

ist Jgnat; aal?
In den Anzeigei'pallen des ,Bolk

blatt erschien vor eincr Woche sagender
Aufruf' :

Ignatz Gaal, aus Zchmöllnitz, Coini-ta- t

ZipZ, Ungarn, kam I8US mit einem

Freunde, Jakob Gebcon, nach Amerika

i,b ließ sich in Elevelanb, Ohio, nieber.
Bis 18? 1 betrieb er dort eine Weinhanb

luiig, bie er ausgab, um sich eine Farm
zu kaufen. Seit jener Zeit habe ich

nichiS mehr von ihm gehört. Sein
Freund Gcdeon wohnte damals zu Black
Rock River, Cleveland. Wer über ihn
Inskunfl geben kann, wird höflichst doch

dringend ersucht, seinem unterzeichneten
Bruder Mittheilung zu mache. Johann
Gaal. West Newton, P."

Diese Aufforderung wurde von Herrn
Johann Gedeon, No. 44 Ridge Ave.,
Elcveland, Ohio, gelesen und derselbe
machte nun dieser Tage dem Bruder des
Vermißten brieflich folgende Mittheilung
gen :

Ich (Johann Gedcon) kam 1871 nach
Amerika und habe mich damals hier in
Elcveland gleich nach meinem Freunde
Jgnag Gaal, den ich von Metzenseisen
in Ungarn ans kannte, erkundigt. Mein
Bruder Jakob Gcdeon. der schon früher
nack Eleveland gekommen war, sagte
mir, daß Gaal und dessen Freund Johann
Ballasch im Jahre 18!) nach Rcbraska

gereist seien, seit welcher Zeit Nichts von
Beiden gehört worden ist. Wir Alle
hier in Elcveland wären sehr froh, ein
Lebenszeichen von Gaal. und Ballasch
oder wenigstens genaue Auskunft über
deren Schicksal zu erhalten."

Herr Johann Gaal ,n West Newton,
Pa., wird nn weitere Versuche inachen,
mit Hülse der deutschen Zeitungen im
Staate Rebraska seinen verschoUlNen
Bruder zu ermitteln. Das Bolks
blast, " welches zu der erste Spur ver-half-

hat, wünscht seinen Bemühungen
den besten Erfolg

Teutsches Theater in der
Turnhalle.

Die Vorstellung, welche am verwiche-
nen Sonntag in dein Lokale unserer Tur-

ner gegeben wurde, hülle sich Seitens des
Publikums einer g ;:n besonderen Pro- -

teclw zu freuen. Wie üblich, so wurde
auch diese Abenduntcrhaltiing mit einer
Ouvertüre eingeteilet, um i Zuschauer
in eine gehobene, heilere Stimmung zu
Versetzen, welches Ziel auch insofern er- -

reicht wurde als alle Anwesenden, sobald
die letzten Tone verklungen, mit Lpai!-ilUii- g

den Dingen entgegensähe', die

da komme würde.
Die einzelnen Diielt5,nten, welche bei

dem Lustspiel, JnliuS auf Reisen" mit
wirkten, zeigte sich nicht nur ihren Ro'.-l- e

in jeder Hinsicht gewachsen, sondern
leisteten in der That so Vorzügliches, daß
nmn sich unwillkürlich in en!heater ver-

setzt wähnte, in welchem erprobte Schau- -

spielcr, welche auf einer mujtergiltigen
Schule herangebildet wurden, ihre Mimik
behufs Unterhaltung des Publikums zum
Beste geben.

Herr Arthur Brauner spielte den rei-ch- e

Privatmann so natürlich, daß wir
dem Herr unsere Anerkennung nicht ver-sag-

können, zun.ul cr in Wort und
Gesten die sprüchwortlich gewordene

Gemüthlichkeit so ausgezeichnet
zur Geltung zu bringen wußte.

Frau Hallmcr wurde von Frl. Emma
Witlmann, welche Dame ebenfalls einer
baierischen Familie entsprossen, so wür-bi- g

repräsentirt, d.iß wir uns dcsLachcns
nicht erwehren konnten. Wir waren aber
nicht der Einzige, dcr sich über das um
ihren Sohn so besorgteMüilcrchen ergötz-t- e,

da wir die Lachmuskeln vieler Zu-
schauer in solche Vibration versetzt sahen,
daß dieselben sehr leicht, gleich einer

platzen konnten. Wir hat
ten eine solche Originalität und ein so

zielbewußtes Auftreten ber Dame wahr-lic- h

nicht zugetraut.
Julius, dcr hoffnungsvolle Sohn wur-d- e

von Herrn Julius Ottens repräsen-tir- t,

welch' Letzterer angesichts der ihm
eigenen strammen Haltung, sowie seines
stattlichenAenßcr nnicht nur aus den

eine hübsche Erschci-nun- g

ist, sondern auch ein so erfolgreicher
Darsteller, besonders der Rolle eines sog.

angenehmen Schmerenöthers, daß wir
hier ans die Dctail's wohl verzichten dür
sen.

Herr Leilner war als Schulmeister sei-n-

Aufgabe vollkommen gewachsen; auch
machte Herr R. Stüwe, Bedienter bei

Hallmer. auf die 'Zuschauer insofern
recht günstigen Eindruck, als der

Spielcr zum Komiker veranlagt ist.

Frl. Louise Mtcy, die anmuthige
Schwägerin unseres Freundes F. J. We-be- r,

welche als Nichte dcr Familie Hall-me- r

auftrat, spielte mit einer Natürlich-kci- t,

die uns unwillkürlich in Staune
ersetzte und werden mit uns wohl alle
Anwesenden dahin übereinstimmen,. daß
Frl. Mantey die Fähigkeiten besitzt, um
als Soubrette, d. h. Darstellerin schalk-haft-

weiblicher Rollen zu fungiren.
Wenn die heitere Schlesien,, sich der
Bühne widme wollte, so würde sie in
Bälde gewiß in der Lage sein, selbst die
Rolle dcr Susanne in Figaros Hochzeit
mit Erfolg zu übernehmen.

Deß einheimisches Talent sich so treff-lic- h

bewahrt hat, daß auch diejenige,
welche dem Turnverein nicht besonders
grün sind, den Dilettanten ihre Anerken-nun- g

gewiß nicht.lgersagen werden, "ccut

UNS von ganzem Herzen. Diese gesell!:

gen Zl'sainiiinlüi.sie und Bergnüuuggen
müssen felbstoerlländlich i t der Pflege
bentscher Sitte nd Sprache gipfeln,
widrigenkaUs sie, trotz der Erfolge der
bei diesen Vorstellungen mitwirkenden
Herren und Damen, vollkommen werth-lo- s

sein würde.
M,t de, deutschen Sprache haprrt es

bei unserer deutschen Jugend noch recht

sehr, was wir um so mehr bedauern, als
es lediglich auf die Saumseligkeit der
Ellern zurückzuführen ist.

Der ..Anzeign" lebt der Zuversicht-liche- n

Hoffnung, bei der nächste Vor

stellung ein recht zahlreiches Auditorium
in der Turnhalle anzutreffen, damit
unsere hochgeschätzten Dilettanten die

gebührende Anakennung zu Theil werde

An Arbeitgeber.
Die verschiedenen Logen des A. O. U.

W. Ordens von Lincoln haben beschlos-se-

hier ein ArbeilöBureau nach dem

Plane derjenigen in St. Louis, Ehicago,
St. Paul, Minneapolis usw. zn gründen,
wo arbeiteloscn Mitgliedern desOrdens,
so schnell wie möglich, Beschäftigung

wird. Alle Arbeitgeber oder solche,
die irgendwelche Arbeit zu vergeben ha-bc-

können, wenn sie sich an den u

wenden, zu irgend einer Zeit,
zuverlässige und arbeitssähige Leute ir-

gend einer Branche bekommen. Sollte
sich dieses Unternehmen zu einem or

Iheilhasien gestalten, so wird der Orden
in nicht allzu ferner Zeit ein Ardeitsbu-rea- u

errichten, an wlchcs sich alle

Mitglieder wenden kün-ne-

Vorläufig wende man sich an den

Unterzeichneten, der jcglilc Auskunft

bkreitwilligst und unentgellich crlheilt.
Arbeitslose Mitglieder des Or-

dens sollten sich uiiverziialich registriren
lassen. Henry S ch a a l,
Sekretär dcr Organisation, lg'.' südl, 10,

Straße. Telephon

Christbäume!
Früchte, sowie die reichste Auswahl in

Zuckermaaren, Nüssen, welche sich als
Schmuck für Christbäume vorui.i,lich cig-e-

findet das Publikum bei Beith &,

Nksl. fl00 O Straße.

K C. M Le'gbto hat sein Geschä'ls-loka- l

nach der Ecke der 11. und N Stra-ß- e

verlegt und fültrt dort dir reichste und
bcdenlendste Auswahl in Schreibninte-rialic- n

aller Aet, fo daß kein ähnliches
Geschäst in Lincoln mit dem Lcighkon-sche- n

sich bczgl. dcr Auswahl auch nur
int Entferntesten messen könnte. Die
Waaren werden int Einzclnvcrkauf zu

Engrospreisen abgegeben und möchten
wir hier noch bemerken, daß der Borrath
von Weihliachts.vaareii ein immenser ist
und ein junger Deutscher die Kunden in

dcr promptesten und reNIstenWeise bedie-ne- u

wird.

Der große 10 Cents Store, 1 18

südl. 12. Straße, wird, da cr eine

Räumung des Lagers wegen der
schlechte!! Zeit beabsichtigt, die Waaren
zu Schleuderpreisen verkaufen und löu-ne- u

die Deutschen hier Weihiachtsge-schenk- e

zu fabclhast niedrigen Preisen
kaufen.

Halstücher, Taschentücher und Hals-binde- n

bei F. S ch m i d t, 021 0 Str.
Sämmtl'che Sorten von Zinn- - und

Glasmaaren zu den denkbar niedrigsten
Preisen. Der große 10 Cents Store,
118 südl. 12. Straße.

s Eine große Auswahl in Silbermaa-re- n

bei E. Fleming. '224 O Str.
Shawls, Hauben, und Unterkleider

bei Fred. Schmidt, 921 O Straße
ft Veith tt Reh. 99 O Straße,

haben für die Feiertage frischen Kaffee,
Offenbacher Pfeffernüsse, sowie alle Deli-katess-

der Saison erhalten und sind mir
überzeugt, daß die Deutschen nirgends
bessere und schmackhaftere Waaren finden
können, als in obengenanntem Laden.

Die größte Auswahl und die mc
drigstcn Preise für Puppen und Spiel-maare- n.

Der große 10 Cents Store,
118 südl. 12. Straße.

f Uhren zu sehr niedrigen Pt eilen bei

E. Fleming, 1224 O Slraße.
Il, Die Christbäume, welche mit dem

Nicrralh und den hübschen Geschenken.
die Bkith U. Nes; offeriren. versehen

sind, werden von den Kleinen mit großem
Jubel begrüßt.

Plüsch - Albums, iBildcr - Bücher,
,,Scrap Bücher" irgend welcher Art.
Der große 10 Cents Store, 118 südl.
12. Straße.

Rehländer's Apotheke. No. 1123 O
Straße empfiehlt sich den deutschen

für die in Aussicht stehende
da diese Firma eine riesige Aus-wä-

in Toiletten und Galanterie - Arti-kei- n

besitzt, die als Weihnachtsgeschenke
sich vortrefflich eignen würden.

f Wer selbstgemachte Brat,- - Knack-- ,

Leber , und sonstige Würste sowie Fleisch

billig zu kaufen wünscht, gehe zu Ferd.
Voigt, IIS südl. 9. Straße.

Neue ntdto7ugcn.
Obgleich manche neue und wichtige Ent'

teckungeii in den eridtn:e;i Wissenschaften
in lüngiter jeit gemacht wurden, s? ist duft
keine derselben ivn grökcrer Wichtigkeit für
das Publikum, als di Eitdeckung, melcke
kur'ltch durch Herrn Dr. Kchvop' gein.chi
wurde und welche die Ausmcrk,a!ieit von
Aerzten, s"Mi' Laien in allen Landern aiis
sich g lenkt at und welches die eZ it deckun..
der llriachc von chioischen Krankhetlen e,s
Mae,ciis, der Lebe , der Nieren u d ansteren
inn ren Orzann cinschliekt. Dieser A.,t
fano. daß die Ursache in gewiss,! Nerven,
welche viele Organe ko Irovire, liegt niid
duich die Beroidnang von Tc. Lchoop's
Sifder'.iceü.'"cr, eine Ärzii, welche er lpe-cie- ll

für d.' Behandlung dieser Nerven ber
stellt, wird die Ursache uiz mit da selb n die
Krankt, e t entiernt. Ein deutscht Bach, die
tziüd.klii' g beschreibend cbst Proben, wi'd
an jeden Leser ach Empfang einer B

e frei oerfondt. ilaentni gegen
Salär und Commission verla,,iJian schreibe an Tr. Echovp. Racine, üiiis.'

Weihnachtsgeschenke
Unscre Leser werden vo jetzt an in

jeder Nummer unserer Zeitung ein Rälh-se- l

oder Arithmogriph vorfinden. Die
eisten drei Personen, die bis zum 2,.
Dczbr. d. I. die meisten richticen Lölu, t
gen cinscilden, erhalten von der Firma
H e r p o l s h e i m e r & E o. an der 12,
& N Straße, je ein prachtvolles Geschenk,
und zwar

1. Preis Eine schöne bronzene Stande
Uhr.

2. Preis -- Ein prachtvolles Plüsch'
Album.

3. Preis -- Ein halbes Dutzend silber-plattirt- er

Messer, oder Löffel.
Die Lösungen müssen an die Redaktion

des Staats-Anzeige- r eingeschickt wer

den, und zwar mit vollständiger Angabe
des Namens und der Residenz.

Die Namen der Betreffenden, die rich-

tige Auflösungen einsenden, werden in

unserer Zeitung jede Woche veröffentlicht
werden

Aritlimogripl,.
Aus folaenden Silben sdllen 12 Worte

gebildet werden, deren Anfangsbuchstaben
von oben nach unten und deren Erdbch
stauen von unten räch oben gelesen, G

bilden, die sich gut zn Weihnachls
beschenken eignen und die rnnn sehr billig tet
Hcrpolshcix.er & Co käuflich et werben kann.

e, dx u, li, mu, zer, ma, e. im, dael,
tat, te, tce, ral, na, cm tc, lt, her,
tu, mu, ruys. kreu, po va, promp,

1, Ein Fluß in Rulzland, we'cher in
den Gebirge gleichen Namens enlsvliiqt,

2, Name einer ehemaligen Provinz
Spaniens, Seit 1589 theilweise franzömch,

3, Im Mittelalter ein kleines Herzog-tku-

in Schwaben.
4, Name einer in der Provinz Floren,

Jlal en, belegenen Sladt,
5, Ein französischer Vhilosovb und Po

litiker. Geboten am 14 Märt Nn?
6, Ein Geldstück, welches in Süddeutsch-lan- d

vor ungefähr 2g Jahren eirenlirte
7, Hanpistadt eines Südamerikanifchen

Sttaies.
3, Em berühmter Schriftsteller, welcher

am 1. Marz 1837 zu Berlin geboren
g, ffremdwott für Unvorbereitet

lg, Stadt in Kimball Cournu, Ncbraika.
11, Ein Skraujzkiigaitung.
13, N,t,ne eines berühmten niederländi

scben Landschrstsmalers.

Äuflösung des Silbcnrälhsels in No. 28
unserer Ausgabe.

1, Thio.ivllle,
2, Attainaslik,
3, Soletnie,
4, Cktislolatrie,
5, Her! ert.
6, Embarras,
7, Niobe,
8, Marjchallstab,
9, Elisabethvol,
I, SvKäronietrie 'lt, Sheriff,
12, Elcktra,
13, Nuidlct.

Tasch, messcr Tafelbestecke.

Nichtige Lösungen sandten ein:
Heinrich Willma n, Lincoln, Neb.
Emma Krumdick, Normal, Neb.
ZZrau Louis Ottnat. Lincoln.

ft Die größte Au wähl in Christbäu-
men bei Vcith & iek, !t 0
Straße.


